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tLiebe Mitbürgerinnen

und Mitbürger,

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu 
und wir möchten nicht versäumen, es in 
der neuesten Ausgabe unserer jährlichen 
Broschüre Revue passieren zu lassen.
2017 stand bei der Feuerwehr alles im 
Wandel des technischen Umschwungs.
Ein wichtiges Ereignis war die 
Inbetriebnahme der neuen integrierten 
Leitstelle und die Aufschaltung des 
Digitalfunks. Aufgrund dieser technischen 
Veränderungen hat sich auch unser 
Zuständigkeitsbereich und somit unser 
Einsatzgebiet vergrößert. In diesem 
Zusammenhang möchten wir unsere 

neuen Nachbarn herzlich willkommen heißen (eine Übersicht 
unseres neuen Einsatzgebietes finden Sie in der Broschüre auf 
Seite 27).
Aber nicht nur auf Stadtebene gab es Neuerungen. Unsere 
Internetseite www.ffmichaeliburg.de erstrahlt in neuem Glanz. 
Technisch und inhaltlich generalüberholt möchten wir Sie, zusätzlich 
zu unserer Broschüre permanent auf dem Laufenden halten. 
Dort erfahren Sie auch immer die neuesten Termine für unsere 
Veranstaltungen wie Tag der offenen Tür, Sonnwendfeier und 
Weinfest. Im Weiteren finden Sie außerdem noch brandaktuelle 
Themen wie die Rauchmelderpflicht und Rettungsgasse.
Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Durchblättern und ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.
Bei unseren Freunden und Gönnern der Abteilung Michaeliburg 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken, genauso wie bei unseren 
Aktiven und Vereinsmitgliedern mit ihren Partnern und Familien.

Florian Klein
Abteilungsführer
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Bajuwarenstr. 22  •  81825 München  •  Tel (089) 42 19 00 
www.metzgerei-jais.de

•  E i g e n e  H e r s t e l l u n g  / 
F l e i s c h  a u s  d e r  R e g i o n

•  M i t t a g s g e r i c h t e
•  Ca t e r i n g

. . . .  D E N N Q U A L I T Ä T 
         I S T K E I N Z U F A L L !
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Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Michaeliburg von 1920 e.V.

Neues aus dem Verein

V
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n

Nach der 150-Jahrfeier der FF München war es auch für unsere 
Michaeliburger Feuerwehr heuer von dieser Seite wieder etwas 
ruhiger. Dafür beginnen inzwischen bereits die ersten Überlegun-
gen für das 100-jährige Jubiläum unserer Michaeliburger Wehr. Wir 
möchten 2020 sehr gern ein machbares, angemessenes Jubiläum 
mit schönen Festtagen zusammen mit Ihnen feiern. An dieser Stelle 
richten wir erneut einen Aufruf an Sie:
Für unsere Chronik bitten wir um Material, wie Fotos, Schriftstücke 
oder auch Pläne aus der Geschichte unserer Feuerwehr und aus 
Michaeliburg. Wie in den letzten Festschriften zu sehen war, haben 
wir bereits vieles von Ihnen erhalten. Vielleicht können wir unsere 
Sammlung über Michaeliburg noch erweitern und, wenn möglich, 
eine erweiterte Chronik/Festschrift neu auflegen. 
Durch technische Umstellungen bei der Münchner Feuerwehr wurde 
das Einsatzgebiet der Abteilung erweitert. Um diese Broschüre auch 
in den dazugekommenen Gebieten verteilen zu können, haben wir 
die Auflage heuer auf 17.000 Stück erhöht. 
Auf dieser Vereinsseite versuchen wir Ihnen immer ein wenig über 
die Arbeit und Aufgaben unseres Vereins zu berichten und auch wie 
wir Ihre Spendengelder für die Michaeliburger Feuerwehr verwen-
den. Heuer waren beispielsweise einige Reparaturen an unserem 
Vereinsbus nötig und u.a. waren Teile der EDV-Ausstattung zu er-
neuern. Ein größerer Betrag wurde bereitgestellt, um eventuell die 
vorhandene, in die Jahre gekommene, Wärmebildkamera zu ersetz-
ten. Dazu kamen die üblichen, laufenden Kosten wie u.a. für Versi-
cherungen und Aufwendungen für Büro und Verwaltung. 
Wir danken allen, die unsere Feuerwehr Michaeliburg unterstützt 
haben, durch ihre Teilnahme an unseren Veranstaltungen, ihr Inter-
esse und ihre Spendenbereitschaft.
Wir freuen uns sehr über das andauernde rege Interesse, ganz be-
sonders über das unserer kleinen Besucher. 
Unsere besten Wünsche für eine schöne Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein glückliches Neues Jahr, in dem wir Sie hof-
fentlich bei unseren Veranstaltungen wiedersehen werden.  
Für die Vorstandschaft

Franz Gattinger
Vorsitzender des Vorstandes
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Toni-Schmid-Str. 30 | 81825 München
Tel: 089 / 420 199 31 | Fax: 089 / 420 172 38

Mobil: 0172 / 646 79 44
Internet: www.elektro-hermstedt.de

E-Mail: info@elektro-hermstedt.de

Elektroinstallation - Kundendienst
Beleuchtung - Lichttechnik

Netzwerkverkabelung
TV (Sat, Kabel, DVB-T)

Türsprech-/Videoanlagen
Altbausanierung - E-Check

Fischspezialitäten aus aller Welt
Viktualienmarkt München

Wir haben über 150 verschiedene 
Fluss-, See- und Meeresfischarten 

sowie Schalen- und Krustentiere für Sie zur Auswahl

           089 / 29 80 22
Westenriederstraße 9 - 80331 München
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der Freiwilligen Feuerwehr München - Abteilung Michaeliburg

Jahresübersicht 2017
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Mannschaftsstärke:  45 Mitglieder
Jugend:   5 Frauen:   5
Männer: 35 Altersdurchschnitt: 32
Anzahl Einsätze:  88 (Stand 01.01. - 01.10.2017)
Siehe Einsatzübersicht
Unterrichte:  8
Löschmittel Schaum, Gefahrgut, Not- & Massendekontamination, Hilfelei-
stungskontingente, Atemschutzeinsatzgrundsätze und weitere
Übungen:  23
Eisrettung, Selbstretten und Sprungretter, Kleinlöschgeräte, Tragbare Lei-
tern, Atemschutz, Standardisierte Einsatzübungen, Maschinistentraining, 
Gerätesatz Absturzsicherung und weitere
Fortbildungen:  6
Geländefahrtraining, Führungskräfte, Anwenderschulung Digitalfunk, Er-
ste-Hilfe und Herz-Lungen-Wiederbelebung, Brandsimulationsanlage 
Lehrgänge/ Grund- und Sondermodule:
1x Truppmann Teil I  2x Truppmann Teil II
1x Atemschutzgeräteträger 4x Truppführer
3x Fahrsicherheitstraining 1x Maschinist
3x Modul 2 - Verkehrsunfall 3x Modul 4 - Schienenfahrzeuge
4x Modul 5 - Unwetter  1x Fällen und Entasten
Ehrungen zum Dienstjubiläum und Beförderungen:
Christian Faltermaier 10jähriges Dienstjubiläum
Michael Klinger 10jähriges Dienstjubiläum
Fabian Appel 12jähriges Dienstjubiläum  *)
Andreas Gattinger 20jähriges Dienstjubiläum 
Patrick Dehmel Feuerwehrmann
Benjamin Braß Oberfeuerwehrmann 
Johannes Prummer Oberfeuerwehrmann
Thomas Wiewel Oberfeuerwehrmann
Öffentlichkeitsarbeit:
Brandschutzerziehung für Kindergärten und Schulen, Tag der offenen Tür, 
Weltkindertag, Stadtteilfest Berg am Laim, Sonnwendfeier, Weinfest, Mai-
baum umlegen, Jahresbroschüre mit 17.000 Exemplare
*) Medaille „München leuchtet“ in Bronze
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82. 08.10.2016 22:34 Bajuwarenstraße Verkehrsunfall
83. 09.10.2016 17:39 Feldbergstraße Zimmerbrand
84. 19.10.2016 21:22 Max-Kolmsperger-Straße Brandgeruch
85. 23.10.2016 12:41 Josephsburgstraße Kellerbrand
86. 23.10.2016 17:06 Karl-Marx-Ring Rauchentwicklung im Gebäude
87. 25.10.2016 23:50 Friedrich-Engels-Bogen Zimmerbrand
88. 27.10.2016 06:07 Friedrich-Engels-Bogen Brandgeruch
89. 29.10.2016 18:13 Friedrich-Engels-Bogen Feuermeldung
90. 01.11.2016 03:24 Plettstraße Brennt Papierkorb im Freien
91. 06.11.2016 13:46 Plettstraße Rauchentwicklung im Gebäude
92. 10.11.2016 16:30 Hugo-Weiß-Straße Öffentlichkeitsarbeit
93. 27.11.2016 16:32 Staudingerstraße Feuermeldung
94. 28.11.2016 09:31 Damaschkestraße Öffentlichkeitsarbeit
95. 30.11.2016 09:20 Albert-Schweitzer-Straße Feuermeldung
96. 02.12.2016 04:02 Plettstraße Zimmerbrand
97. 06.12.2016 03:52 Albert-Schweitzer-Straße Feuermeldung
98. 06.12.2016 18:32 Schleißheimer Straße Verpflegungseinsatz
99. 08.12.2016 16:50 Hugo-Lang-Bogen  Brennt Papierkorb im Freien
100. 14.12.2016 10:57 Friedrich-Engels-Bogen Zimmerbrand
101. 17.12.2016 13:04 Albert-Schweitzer-Straße Brennt Papierkorb im Freien
102. 20.12.2016 07:55 Mönchbergstraße Brennt Kamin
103. 23.12.2016 12:50 Plettstraße Zimmerbrand
104. 24.12.2016 17:35 Karl-Marx-Ring Brandgeruch
105. 25.12.2016 02:06 Plettstraße + Quiddestraße Brennt PKW
106. 30.12.2016 15:22 Staudingerstraße Feuermeldung
107. 31.12.2016 22:54 Zehntfeldstrasse Türöffnung
108. 31.12.2016 23:52 Unterbiberger Straße Dachstuhlbrand
   Jahreswechsel 2016 / 2017   
1. 01.01.2017 00:20 Stemplingeranger Brennt auf Balkon
2. 01.01.2017 00:25 Kurt-Eisner-Straße Brennt auf Balkon
3. 01.01.2017 00:35 Dachsteinstraße Brennt Unrat im Freien
4. 01.01.2017 01:22 Heidestraße Wachbesetzung
5. 01.01.2017 01:52 Max-Kolmsberger-Straße Brennt Container im Freien
6. 01.01.2017 07:28 Quiddestraße Feuermeldung
7. 03.01.2017 15:54 Jella-Lepman-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
8. 06.01.2017 21:18 Kurt-Eisner-Straße Zimmerbrand Brand
9. 19.01.2017 22:12 Peschelanger Rauchentwicklung im Gebäude
10. 21.01.2017 11:56 Albert-Schweitzer-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
11. 21.01.2017 17:54 Mutschellestraße Brennt Container im Freien
12. 27.01.2017 10:58 Plettstraße Rauchentwicklung im Gebäude
13. 03.02.2017 06:20 Quiddestraße Kellerbrand
14. 05.02.2017 08:15 Staudingerstraße Feuermeldung
15. 07.02.2017 05:36 Berg-am-Laim-Straße Alarmstufe 2
16. 02.03.2017 15:16 Emil-Nolde-Straße Zimmerbrand
17. 03.03.2017 01:40 Albert-Schweitzer-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
18. 05.03.2017 18:26 Spieljochstraße Person droht abzustürzen
19. 08.03.2017 11:25 Quiddestraße Brennt PKW
20. 10.03.2017 15:10 Karl-Marx-Ring Verkehrsunfall
21. 11.03.2017 10:29 Zornedinger Straße Brennt PKW
22. 17.03.2017 11:34 Moorackerweg Verpflegungseinsatz
23. 21.03.2017 13:40 Nawiaskystraße Brennt Papierkorb im Freien
24. 25.03.2017 09:21 Ungerer Straße Verpflegungseinsatz
25. 26.03.2017 03:35 Zornedinger Straße Rauchentwicklung im Gebäude
26. 29.03.2017 03:27 Karl-Marx-Ring Brennt PKW
27. 30.03.2017 12:17 Heinrich-Wieland-Straße Brennt Unrat im Freien
28. 05.04.2017 21:15 Albert-Schweitzer-Straße Gas strömt aus
29. 10.04.2017 21:03 Heinrich-Wieland-Straße Kleinfeuer

alle Einsätze des vergangenen Jahres

Einsatzübersicht

Bei den rot markierten Einsätzen können Sie auf den nach-
folgenden Seiten einen ausführlicheren Bericht finden.

Ein
sätze
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30. 15.04.2017 09:37 Anton-Geisenhofer-Straße Brennt Unrat im Freien
31. 27.04.2017 18:15 Anzinger Straße Wachbesetzung
32. 30.04.2017 18:41 Staudingerstraße Feuermeldung
33. 01.05.2017 01:08 Hochfellnstraße Brennt PKW
34. 13.05.2017 08:15 Kameliter Kirche Öffentlichkeitsarbeit
35. 18.05.2017 10:10 Staudingerstraße Feuermeldung
36. 19.05.2017 15:24 Plettstraße Rauchentwicklung im Gebäude
37. 24.05.2017 10:29 Staudingerstraße Feuermeldung
38. 27.05.2017 12:03 Staudingerstraße Feuermeldung
39. 29.05.2017 20:22 Friedrich-Creuzer-Straße Brennt Papierkorb im Freien
40. 30.05.2017 08:23 Staudingerstraße Feuermeldung
41. 01.06.2017 10:42 Plettstraße Rauchentwicklung im Gebäude
42. 05.06.2017 19:15 Marianne-Plehn-Straße Feuermeldung
43. 05.06.2017 21:02 Marianne-Plehn-Straße Feuermeldung
44. 07.06.2017 15:38 Friedrich-Engels-Bogen Brennt PKW
45. 08.06.2017 16:32 Staudingerstraße Feuermeldung
46. 08.06.2017 19:20 Prinzregentenstraße Alarmstufe 2
47. 09.06.2017 11:45 Jella-Lepman-Straße Brandgeruch
48. 12.06.2017 16:24 Anzinger Straße Wachbesetzung
49. 16.06.2017 17:36 Hachinger-Bach-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
50. 20.06.2017 11:17 Staudingerstraße Feuermeldung
51. 23.06.2017 19:34 Anton-Geisenhofer-Straße Rauchentwicklung im Freien
52. 30.06.2017 11:36 Hachinger-Bach-Straße Zimmerbrand
53. 13.07.2017 20:23 Sonnenspitzstraße Brennt Unrat im Freien
54. 14.07.2017 15:15 Halserspitzstraße Person eingeklemmt
55. 14.07.2017 20:00 Max-Kolmsperger-Straße Feuermeldung
56. 15.07.2017 07:08 Hochstraße Einsatzübung
57. 17.07.2017 19:19 Bassermannstraße Verpflegungseinsatz
58. 29.07.2017 16:53 Bad-Kissingen-Straße Person in PKW eingeschlossen
59. 30.07.2017 16:32 Jella-Lepman-Straße Häuslicher Rauchwarnmelder
60. 30.07.2017 19:59 Quiddestraße Rauchentwicklung im Gebäude
61. 31.07.2017 23:24 Karl-Marx-Ring Zimmerbrand
62. 04.08.2017 00:46 Ottobrunner Straße Person droht zu springen
63. 04.08.2017 12:48 Kreillerstraße Zimmerbrand
64. 05.08.2017 17:06 St.-Michael-Straße Zimmerbrand
65. 07.08.2017 16:21 Am Graben Kleinfeuer
66. 08.08.2017 03:21 Holzwiesenstraße Kleinfeuer
67. 17.08.2017 14:00 Bajuwarenstraße Person droht zu springen
68. 18.08.2017 22:00 Bajuwarenstraße Wachbesetzung
69. 18.08.2017 23:20 Deisenhofener Straße Unwetter
70. 18.08.2017 23:41 Geiselgasteigstraße Unwetter
71. 18.08.2017 23:43 Erhardtstraße Unwetter
72. 19.08.2017 00:28 Rosenheimer Straße Unwetter
73. 19.08.2017 00:46 Anzinger Straße Unwetter
74. 19.08.2017 16:24 Fehwiesenstraße Häuslicher Rauchwarnmelder
75. 26.08.2017 01:54 Ottobrunner Straße Verkehrsunfall
76. 28.08.2017 16:17 Bad-Schachener-Straße Rauchentwicklung im Gebäude
77. 02.09.2017 15:46 Kainzenbadstraße Person droht zu springen
78. 03.09.2017 09:57 Schlüsselbergstraße Häuslicher Rauchwarnmelder
79. 05.09.2017 12:42 St.-Augustinus-Straße Häuslicher Rauchwarnmelder
80. 10.09.2017 11:32 Baumkirchner Straße Öffentlichkeitsarbeit
81. 13.09.2017 06:14 Hanns-Seidl-Platz Brennt Bus
82. 13.09.2017 11:36 Peschelanger Brennt Friteuse
83. 13.09.2017 15:25 Hachinger-Bach-Straße Brandgeruch
84. 20.09.2017 19:10 Peschelanger Zimmerbrand
85. 22.09.2017 08:29 Gögginger Straße Brandgeruch
86. 25.09.2017 14:39 Ottobrunner Straße Person eingeklemmt
87. 25.09.2017 17:06 Adam-Berg-Straße Kleinbrand
88. 28.09.2017 15:09 Quiddestraße Zimmerbrand

... Fortsetzung

Einsatzübersicht
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 Schnittblumen
 Topfpflanzen
 Trauerbinderei
 Grabneuanlagen
 Grabjahrespflege
 Floristik aller Art
 Beet-, Balkon-, Gemüsepflanzen

Matterhornstr. 21 a
81825 München - Trudering

Tel. 089/ 42 34 95
www.gaertnereihuber.de
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Erwähnenswerte Einsätze im vergangenen Jahr

Rettungswagen kollidiert mit Pkw        22:34 Uhr  08.10.2016
Auf dem Weg zu einem 
Notfalleinsatz ist im Kreu-
zungsbereich der Corinth-
straße und Zehntfeldstra-
ße ein Rettungswagen 
mit einem Kleinwagen 
zusammengestoßen.
Die Besatzung des RTW 
befuhr mit Blaulicht und 
Martinshorn die Corinth-

straße, als von rechts ein Mini in die Kreuzung einfuhr. Dabei er-
fasste der Rettungswagen den Mini im Heckbereich und schob ihn 
beiseite. Die Wucht des Aufpralls war so groß, dass die beiden In-
sassen des Kleinwagens eingeklemmt wurden. Mit Hilfe des hydrau-
lischen Rettungssatzes wurde das Dach durch die nur zwei Minu-
ten später eintreffende Abteilung Michaeliburg abgetrennt und der 
schwerverletzte Fahrer mit einem Spineboard achsengerecht geret-
tet. Der 55-Jährige wurde mit dem Notarzt in den Schockraum eines 
Krankenhauses transportiert. Seine 51-jährige Beifahrerin sowie die 
RTW Besatzung erlitten leichte Verletzungen. Auch sie wurden zur 
Behandlung in ein Krankenhaus gefahren. Anschließend wurde die 
Einsatzstelle gereinigt.
 
Verletzte Person nach Zimmerbrand        23:50 Uhr  25.10.2016
Am Abend ist die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Michaeliburg zu 
einem Brand in einem Neuperlacher Apartment alarmiert worden. 
Nachdem die Mieterin den Brand in ihrer im zweiten Stock befindli-
chen Wohnung eines fünfstöckigem Gebäudekomplexes bemerkte, 
setzte sie umgehend einen Notruf an die Integrierte Leitstelle ab und 
brachte sich bei Nachbarn in Sicherheit. Da sie bei ihrer Flucht die 
Wohnungstür offen ließ, kam es dadurch bereits im Flur zu einer 
starken Rauchentwicklung.  
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Zur Brandbekämpfung kamen drei Trupps mit Atemschutz und ei-
nem C-Rohr zum Einsatz. Das Feuer konnte schnell gelöscht und 
somit eine Brandausbreitung vermieden werden. Die stark verrauch-
ten Bereiche mussten die Einsatzkräfte mit einem  Hochleistungslüf-
ter belüften. Die 58-jährige Bewohnerin wurde mit Verdacht auf eine 
Rauchgasvergiftung in eine Münchner Klinik transportiert. In der 
Brandwohnung entstand ein Sachschaden von etwa 50.000 Euro. 
Diese war aufgrund der starken Verrußung unbewohnbar.

Bilanz zum Jahreswechsel    2016/2017
Erwartungsgemäß war auch diese Silvesternacht ein einsatzstarker 
Auftakt in das Jahr 2017. Die Einsatzkräfte der Feuerwehr München 
hatten bis in die Morgenstunden 190 Einsätze (Vorjahr 144) zu be-
wältigen. Die Abteilung Michaeliburg arbeitete in dieser Nacht acht 
Einsätze ab.

Balkonbrand in Perlach              00:25 Uhr  01.01.2017
Nur kurz nach dem Jahreswechsel ist bereits ein weiterer großer 
Brand in Perlach bei der Integrierten Leitstelle gemeldet worden. 

Im zweiten Obergeschoss eines sechs-
stöckigen Hauses brannte es auf dem 
Balkon in voller Ausdehnung. Wegen 
der zeitgleich laufenden Löscharbeiten 
an der Chiemgaustraße wurden zu den 
Einsatzkräften der Abteilung Waldtrude-
ring und Michaeliburg, die Freiwilligen 
Feuerwehren Unterbiberg und Neubi-
berg an die Einsatzstelle alarmiert. Bei 
unserem Eintreffen brannte es bereits 
in der Wohnung. Der Brand war so in-
tensiv, dass die Flammen auch auf den 
darüber liegenden Balkon überzugrei-
fen drohten.

... Fortsetzung

Einsatzberichte
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Durch den Einsatz von ca. 50 Einsatzkräften aus dem Landkreis 
und der Stadt München konnte das Feuer schnell gelöscht werden. 
Im weiteren Verlauf wurden noch sechs Wohnungen teils gewalt-
sam geöffnet und kontrolliert. Verletzte waren nicht zu beklagen. Der 
Schaden konnte von der Feuerwehr nicht beziffert werden.

Zimmerbrand        15:16 Uhr  02.03.2017
Bei der Integrierten Leitstelle sind mehrere Notrufe mit der Meldung 
einer starken Rauchentwicklung in einem Wohnhaus in Michaeliburg 
eingelaufen. 
Daraufhin wurde ein Löschzug der Berufsfeuerwehr sowie die Abtei-
lung Michaeliburg der Freiwilligen Feuerwehr zur Einsatzstelle be-
ordert. Die Einsatzkräfte gingen, geschützt durch Atemschutzgerä-
te, zum Innenangriff vor. Das Feuer im Schlafzimmer der Wohnung 
konnte schnell gelöscht werden. Zeitgleich wurden die Bewohner 
der Brandwohnung betreut. 
Nach ausgiebigen Lüftungsmaßnahmen mit einem Hochleistungs-
lüfter war der Einsatz der Feuerwehr bald beendet. Zur Klärung der 
Brandursache nahm das Fachkommissariat der Polizei die Ermitt-
lungen auf. 

Feuer in Tiefgarage                  10:29 Uhr  11.03.2017
Ein brennendes Fahrzeug hat in einer Tiefgarage im Stadtteil Berg 
am Laim für viel Rauch 
gesorgt.
Zum Zeitpunkt des Ein-
treffens am Einsatzort 
bemerkten die Feuer-
wehrkräfte, dass dich-
ter schwarzer Rauch 
aus sämtlichen Keller-
schächten der Tiefgara-
ge quoll.

... Fortsetzung

Einsatzberichte
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Zwei angrenzende mehrstöckige Wohnhäuser wurden umgehend 
evakuiert. Zeitgleich ging ein Trupp der Abteilung Michaeliburg mit 
schwerem Atemschutzgerät und einem C-Rohr zur Brandbekämp-
fung in die Garage vor. Mit der Wärmebildkamera konnten sie ein 
brennendes Fahrzeug lokalisieren und löschen. Mittels zweier Hoch-
leistungslüfter wurde die Tiefgarage entraucht.

Rauchentwicklung im Gebäude               15:24 Uhr  19.05.2017
Bei der Ankunft der ersten 
Feuerwehrkräfte drang 
dichter, schwarzer Rauch 
aus der im sechsten Stock 
gelegenen Wohnung. An 
der Gebäuderückseite 
waren bereits die Fen-
sterscheiben geborsten 
und die Flammen drohten 
auf das darüberliegende 
Stockwerk überzugreifen. 
Der Treppenraum des 
neunstöckigen Gebäu-
des war ab der fünften 
Etage komplett verraucht. 
Den Bewohnern aus dem 
siebten und achten Stock 
war somit der Fluchtweg 
abgeschnitten. Der 23 
Jahre alte Bewohner der 
Brandwohnung war beim 
Eintreffen der Feuerwehr 
bereits im Freien. 
Parallel zur Brandbe-
kämpfung lief auch die Rettung der gefährdeten Personen aus den 
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oberen Stockwerken an. Die Feuerwehr rettete sieben Erwachsene 
und ein Kind, teils mit Fluchthauben, aus dem Haus.  
Zehn Personen aus dem Haus erlitten bei dem Brand eine Rauch-
gasvergiftung. Nach etwa 30 Minuten war das Feuer unter Kontrol-
le. Die Brandbekämpfung wurde sowohl über den Treppenraum, als 
auch über eine Drehleiter durchgeführt. Die Nachlöscharbeiten zo-
gen sich noch eine weitere Stunde hin. 
Durch das Feuer wurde die betroffene Wohnung im sechsten Stock 
komplett zerstört. Der Treppenraum wurde durch Brandrauch und 
Ruß massiv beschädigt. Der entstandene Sachschaden liegt ver-
mutlich deutlich im sechsstelligen Bereich.

Bombenfund               19:19 Uhr  17.07.2017
Auf einer Baustelle in 
Obermenzing wurde eine 
Zehn-Zentner-Flieger-
bombe gefunden.
Nach einer Lagebeurtei-
lung durch die Einsatz-
kräfte von Feuerwehr, Po-
lizei und den Mitarbeitern 
des Kampfmittelräum-

dienstes, wurde ein Sperrbereich von 500 Metern um den Fundort 
festgelegt. 
Planmäßig um 20:15 Uhr konnten die Entschärfer mit ihrer Arbeit 
beginnen. Trotz ihrer zwei Zünder konnte der Kampfmittelbeseitiger 
die erfolgreiche Entschärfung um 21:40 Uhr bekannt geben. Insge-
samt waren mehr als 200 Einsatzkräfte von Feuerwehr, des Ret-
tungsdienstes und der Polizei im Einsatz.
Die Abteilung Michaeliburg kümmerte sich mit unserer Verpflegungs-
einheit um die Verköstigung der Einsatzkräfte vor Ort.
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Zimmerbrand               17:06 Uhr  05.08.2017
Einen Schwerbrandver-
letzten und drei weitere 
Personen mit Rauchgas-
vergiftung hat ein Brand 
im Münchner Stadtteil 
Berg am Laim gefordert.
Das Feuer war aus noch 
unbekannter Ursache im 
Schlafbereich der Zwei-
zimmerwohnung ausge-
brochen. Ein Pflegedienstmitarbeiter hatte den Brand bemerkt und 
den bettlägerigen Anwohner aus der Wohnung gebracht. Der Be-
wohner erlitt schwere Brandverletzungen und kam in Begleitung des 
Notarztes in eine Münchner Spezialklinik. 
Einsatzkräfte der Münchner Feuerwehr drangen unter Einsatz von 
schwerem Atemschutz über das Treppenhaus in die Wohnung im 
ersten Obergeschoss vor. Nach dem Anbringen eines Rauchschutz-
vorhangs konnte das Feuer zügig mit einem C-Rohr gelöscht wer-
den. 
Zum Entrauchen des betroffenen Bereichs kam ein Hochleistungs-
lüfter zum Einsatz. Angrenzende Wohnungen wurden abschließend 
durch die Feuerwehr kontrolliert. Weitere Bewohner des vierge-
schossigen Gebäudes kamen nicht zu Schaden. 
Der entstandene Sachschaden wird, nach ersten Schätzungen, auf 
mindestens 50.000 Euro beziffert. 

Unwetter über der Landeshauptstadt        22:00 Uhr  18.08.2017
Das Unwetter, das über weite Teile Bayerns gezogen war, hatte auch 
in der Landeshauptstadt München seine Spuren hinterlassen. Frei-
tagnacht und Samstag war die Feuerwehr damit beschäftigt, 220 un-
wetterbedingte Einsätze abzuarbeiten: Baum auf der Straße, Baum 
oder Ast auf Pkw, vollgelaufener Keller, Pkw in überschwemmter 
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Straßenunterführung und Gerüst drohte umzustürzen. So lauteten 
einige der Einsatzstichworte von denen die Abteilung Michaeliburg 
in dieser Nacht fünf Einsätze abarbeitete.

Küchenbrand        19:10 Uhr  20.09.2017
Der Mieter bemerkte die Flammen in der Küche rechtzeitig und 
flüchtete aus seiner Wohnung. Nach einer kurzen Erkundung konn-
ten die Einsatzkräfte die Wohnung in dem zwölfstöckigen Gebäude 
lokalisieren. Ein sogenannter Stoßtrupp, bestehend aus fünf Mann, 
ausgerüstet mit schwerem Atemschutz und einem C-Rohr ging in 
die Wohnung zur Brand-
bekämpfung vor.
Die brennende Küchen-
einrichtung konnte schnell 
abgelöscht werden. Eine 
Rauchausbreitung in den 
Flur wurde durch das 
Einsetzen eines Rauch-
schutzvorhangs und mit-
tels Überdrucklüfter ver-
hindert. Abschließend 
wurde die Wohnung mit 
einem Hochleistungslüf-
ter entraucht.
Das Rettungsdienstper-
sonal betreute den unver-
letzten Mieter. Nachdem 
sich der Brand auf die 
Küche beschränkt hat-
te, konnte er nach den 
Löschmaßnahmen wie-
der zurück in sein Eigen-
heim.
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Спасибо

Danke

Thank You

Hvala

Mahalo
děkujeme

teşekkürler

Kitos Grazie

Gracias

Arigato

Dankscheen

Merci

V
ielen
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an

k

Ihre
Freunde der
Freiwilligen
Feuerwehr

Michaeliburg
von 1920 e.V.

Vielen Dank
für Ihre Spende
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Jugendfeuerwehr

Ju
g

en
d

Wollt ihr Feuerwehrmann/frau werden?
Welche Voraussetzungen solltet ihr erfüllen?

- Interesse an der Feuerwehr
- mindestens 12 Jahre alt
- handwerkliches Geschick
- sportlich
- gesundheitlich fit 
- Freischwimmerabzeichen 

Wie sieht die Ausbildung aus?

12 bis 16 Jahre:
Die Jugendausbildung findet vorwiegend mit den Feuerwehren im 
Umkreis statt. Wir treffen uns alle zwei Wochen um euch das Grund-
wissen beizubringen. Dies unterteilt sich in theoretische und prak-
tische Ausbildungsabende an denen der Spaß nie zu kurz kommt. 
Auch an den Abteilungsübungen, Versammlungen und Fahrzeugpfle-
ge seid ihr mit dabei und dürft tatkräftig mithelfen. Feuerwehr heißt 
nicht nur Ausbildung und Einsätze, sondern auch Kameradschaft und 
Spaß. 

Ab 16 Jahre:
Endlich ist es soweit! Wenn ihr in den Grundfertigkeiten fit seid, wer-
det ihr an der Feuerwehrschule zum sogenannten Grundlehrgang an-
gemeldet. Dort werden zunächst euer Wissen und eure Fähigkeiten 
geprüft. Anschließend werdet ihr für den Einsatzdienst weiter aus-
gebildet. Nach bestandener Prüfung dürft ihr nun mit zu Einsätzen 
fahren und außerhalb des Gefahrenbereichs erste Erfahrungen sam-
meln.

Ab 18 Jahre:
Nun folgt der Aufbaulehrgang in dem euer Wissen vertieft und neue 
Fertigkeiten gelehrt werden. Nach bestandener Prüfung dürft ihr an-
schließend den Atemschutzlehrgang besuchen und könnt bei Einsät-
zen voll eingesetzt werden. 
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„Die Feuerwehr hatte ich bis zur 9. Klasse nicht 
wirklich im Blick. 
Ich habe natürlich schon manche Veranstal-
tungen der Abteilung mitbekommen und be-
sucht, jedoch nicht wirklich daran gedacht ein 
aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
München zu werden. Als mich eine Freundin 
jedoch angesprochen hat, dass sie nun bei der 
Jugendabteilung der FF München ist, fand ich 
das sehr interessant. Um mich ein bisschen 
reinschnuppern zu lassen hat sie mich zu einer 

Veranstaltung eingeladen. Ich bekam eine Führung durch ein Gerä-
tehaus, lernte Ausbilder kennen und durfte mir die Autos ansehen. 
Das hat mich sehr begeistert und ich habe mich informiert wie ich 
am besten dort anfangen kann.
Durch den Kollegen meines Vaters, Mitglied der Abteilung Michaeli-
burg, habe ich den Tipp bekommen, einfach zu einer Jugendübung 
zu fahren und mir dort einen Eindruck zu verschaffen. Danach stand 
meine Entscheidung fest, ich wollte in die Freiwillige Feuerwehr ein-
treten. Denn diese Männer, Frauen, Burschen und Mädchen kom-
men nicht nur wenn es brennt, sondern sie sind  auch jene die mir 
bei persönlichen Problemen zur Seite stehen. 
Jeder hat ein großes Herz und immer ein offenes Ohr wenn Hilfe 
benötigt wird.
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Gemeinschaft steht ebenfalls an vor-
derster Stelle in der Feuerwehr, das 
merkt man sofort und das ist auch einer 
der Hauptgründe warum ich meine Ent-
scheidung getroffen habe.
Man findet so viele neue Freunde, es tut 
jedes Mal aufs Neue gut sich wieder zu 
sehen.“

Ju
g

en
d

Fabi: 
Alter: 29 
Beruf: Facility Manager 
Hobbys: Reisen, Aquaristik

Benni: 
Alter: 22 
Beruf: Brandmeister 
Hobbys: Sport, Freunde treffen

Matze: 
Alter: 23 
Beruf: Servicetechniker SWM 
Hobbys: Motorrad fahren, Sport

Wir sind die Jugendausbilder

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann scheu dich nicht, sondern 
schreib uns einfach eine E-Mail und wir werden dir alle nötigen Infos 
zukommen lassen, um dich bald in unserer Freiwilligen Feuerwehr 
Michaeliburg zum „Schnuppern“ begrüßen zu dürfen.



24 Freiwillige Feuerwehr Michaeliburg

Freu
n

d
e d

er Freiw
illig

en
 Feu

erw
eh

r M
ich

aelib
u

rg
 von

 1
9

2
0

 e.V
.

U
n

terstü
tzu

n
g

|  Ihre kompletten Drucksachen  
und  Präsentationen aus einer Hand

|   Enwicklung von Corporate Designs

|   Digitaldruck, Plakat- und Fotodruck bis DIN A1

|  Webdesign und -Programmierung

Plumserjochstraße 7 | D-81825 München | Tel. +49 89 / 42 72 04 89 | Fax +49 89 / 42 72 04 90  
info@schmidtmedia.com | www.schmidtmedia.com

Kreativagentur für
Grafik & Design
Internet
Werbung
Marketing
Print- & Online-Produktionen

Florian & Thomas Sonnengruber GbR 
Familiengeführter Meisterbetrieb 

Sanitäre Installation  Gas  Heizung  Solaranlagen 
 

 



 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
www.sonnengruber.de  info@sonnengruber.de Tel./Fax 089 / 42 57 96 Hanslbauerstr. 2 81825 München 
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Sicherheitstechnik

www.woldrich-sicherheit.de

Einbruchschutz
Alarmanlagen
Schlüsseldienst
Schließanlagen
Schutzschränke
Rauchmelder
Digitalstempel
Werbeschilder

 

Woldrich GmbH
Baumkirchner Str.23

81673 München
Tel.:089/ 43 30 43

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 9 - 18Uhr

24Std. Notdienst
089/ 43 30 43
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Angelika Lex
blumige Ideen für jeden Anlass

Damaschkestraße 11
81825 München / Trudering

Tel./Fax 089/42 72 45 31

       Für Sie da:

Montag - Freitag  09:00 - 13:00 Uhr
    15:00 - 18:00 Uhr
Samstag   09:00 - 13:00 Uhr

MUNZERT Italienische Vinothek

Die Vinothek Munzert ist bekannt für ihr 
großes Angebot an selbst importierten Weinen 
aus fast allen Regionen Italiens.
Dazu viele Spirituosen und typische 
Feinkostartikel aus ganz Italien.
Vom „Feinschmecker“ werden wir seit Jahren
für unser Olivenöl-Sortiment ausgezeichnet.
Individuelle Geschenkkörbe und liebevoll
verpackte Präsente, auch Versand

MUNZERT  -  Damaschkestraße 11 - 81825 München
Telefon: 089 / 42 18 27  -  www.vinothek-munzert.de
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der Abteilung Michaeliburg

Das (neue) Einsatzgebiet

© OpenStreetMap (and) contributors, CC-BY-SA

±
0 1 20,5

Kilometer

Im Juli zog die Integrierte Leitstelle der Feuerwehr München und des 
Rettungsdienstes von Stadt und Landkreis München in die Räum-
lichkeiten der neu erbauten Feuerwache 4 in Schwabing. Bei die-
sem Umzug wurde auf eine neue Software für die Alarmierung und 
Disposition umgestellt, die ein verbessertes und noch schnelleres 
Routing der Einsatzfahrzeuge bewerkstelligen kann.
Damit die Software möglichst schnell das nächste freie verfügba-
re Rettungsmittel finden kann, wurde die Stadt München in kleine 
Bereiche unterteilt, sogenannte Polygone, die aufgrund statistischer 
Wahrscheinlichkeiten berechnet wurden.
Für die Abteilung Michaeliburg wurde dadurch das bisherige Einsatz-
gebiet vor allem in Richtung Innenstadt etwas vergrößert. Genau ge-
nommen ist das Gebiet nur ein Anhaltskriterium für die Alarmierung 
im neuen System, denn es wird immer das nächst verfügbare Fahr-
zeug mit der schnellsten Anfahrt im Fall der Fälle zu Ihnen geschickt.



28 Freiwillige Feuerwehr Michaeliburg

Freu
n

d
e d

er Freiw
illig

en
 Feu

erw
eh

r M
ich

aelib
u

rg
 von

 1
9

2
0

 e.V
.

U
n

terstü
tzu

n
g

81825 München - Trudering, Bergerwaldstraße 46 Ecke Himalayastraße

Ihr Dienstleister rund um´s Trinkvergnügen
Die preiswerte, moderne Art Getränkequalität einzukaufen - mit Ko�erraum-Service

Ö�nungszeiten
Mo. - Fr. 9:00 -  19:00                                                 Sa. 8:00 - 14:00

Getränkefachmarkt mit Heimdienst

Telefon & Fax   089 - 4272 4518
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Neue Webseite ist online!

Internetauftritt

Übersichtlich und immer aktuell:

Nach vielen Arbeitsstunden der Vorbereitung sind wir mit einer von 
Grund auf überarbeiteten neuen Webseite im Internet erreichbar.
Unser alter Auftritt hat gute Dienste geleistet, jedoch sah man der 
Homepage mittlerweile die vielen Jahre bereits an. Sie war tech-
nisch und inhaltlich nicht mehr auf dem neuesten Stand. Um un-
seren Bedürfnissen und einer heutigen Öffentlichkeitsarbeit gerecht 
zu werden, haben wir uns auf die User der heutigen Zeit konzent-
riert. Das heißt, dass die neue Webseite auch über diverse mobile 
Endgeräte (z.B. Smartphones und Tablets) und dadurch auf unter-
schiedlichen Bildschirmformaten gut zu erkennen ist. Aufgrund der 
verbesserten Benutzerführung erfahren Sie alles über die Abteilung, 
Fahrzeugtechnik, dem Förderverein und vieles mehr. 
Wer sich für die Feuerwehr interessiert, findet dort auch die richtigen 
Ansprechpartner. 
Über alle weiteren Details sollten Sie sich am besten selbst ein Bild 
machen. Schauen Sie deshalb gleich unter der bekannten Domain  
www.ffmichaeliburg.de vorbei. Viel Spaß!
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Auto Loibl 
K F Z    M E I S T E R B E T R I E B 

Reparatur und Inspektion 
 
Reifen- und Bremsenservice 
 
Unfallinstandsetzung 
 
TÜV und Abgasuntersuchung im Haus 
 
Reifeneinlagerung 

Telefon 089 / 67 97 58 31        Telefax  089 / 67 97 58 30 

 
Nailastraße 2       81737 München 

www.auto-loibl.de 

. 
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Rauchmelder retten Leben!
Infos zur Rauchmelderpflicht

Die Übergangsfrist für den verpflichtenden Einbau von Rauchmeldern in 
Bestandsbauten endet in Bayern spätestens am 31.12.2017, somit ist die 
Anbringung ab dann generell verpflichtend. Für Neu- und Umbauten galten 
die Vorschriften der Landesbauordnung bereits seit dem 1.1.2013.
Wo müssen Rauchmelder angebracht werden:
• In Schlafräumen und Kinderzimmern
• In allen Fluren in Wohnungen und Häusern über die Rettungswege ins 

Treppenhaus oder ins Freie führen, ist jeweils mindestens ein Rauch-
melder zu installieren. In einem Einfamilienhaus mit offenem Treppen-
raum gilt dieser auch als Fluchtweg und muss mit einem Melder in 
jedem Stockwerk ausgestattet werden.

Wer muss die Rauchmelder installieren:
• Der Eigentümer (sowohl bei selbstgenutzten als auch bei vermietetem 

Wohnraum).
Wer ist für Wartung und Betriebsbereitschaft verantwortlich:
• In Mietwohnungen ist es der Mieter/Bewohner (außer bei anderen Re-

gelung). JEDOCH: Der Vermieter ist immer verpflichtet, die durch ihn 
oder über Dritte installierten Melder betriebsbereit zu halten, bzw. auch 
die regelmäßige Wartung zu übernehmen.

• Der Eigentümer im selbst genutzten Wohnraum. 
Welche Geräte kommen in Frage:
• Die Geräte müssen nach der europäischen Produktnorm DIN EN 14604 

produziert und gekennzeichnet sein.
Wie müssen Rauchmelder verwendet werden:
• Die Verwendung der Geräte ist in der Anwendungsnorm DIN 14676 

festgeschrieben und regelt u.a. Einbau und Wartung.
Brände, die tagsüber entstehen werden meist schnell entdeckt und es 
bleibt in der Regel ausreichend Zeit um die Wohnung unbeschadet zu 
verlassen. Brände die sich in den Nachtstunden ereignen, sind hingegen 
weitaus gefährlicher. Denn im Schlaf ist der menschliche Geruchssinn wie 
abgeschaltet und der Brandgeruch wird nicht wahrgenommen. Das entste-
hende, extrem gefährliche Rauchgas ist so giftig, dass es bereits nach sehr 
kurzer Zeit und mit nur wenigen Atemzügen zur Bewusstlosigkeit und Tod 
führen kann. Rauchmelder und Feuerlöscher sind die wichtigsten Brand-
schutzvorkehrungen in privaten Haushalten.
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Wasser marsch!
... oder woher kommt eigentlich der Hydrant?

Die meisten Löschfahrzeuge der FF München (HLF 20/16 oder LF 
16/12) sind mit einem 1.600 Liter großen Wassertank ausgestattet. 
Das genügt im Regelfall um einen Zimmerbrand erfolgreich zu 
bekämpfen. Da zum Löschen durch ein Hohlstrahlrohr etwa 
100 Liter/min fließen, ist der Tank nach ca. 15 Minuten leer. Bei 
größerem Wasserbedarf greift die Feuerwehr auf Wasser aus dem 
Hydrantennetz zurück. 
Hydranten wurden um 1801 in den USA entwickelt. Das erste Modell 
war ein roter Überflurhydrant. In Europa erhielt eine Londoner Firma 
1849 das Patent für einen Unterflurhydranten.   
Die Landeshauptstadt München wird erst seit dem Ende des 19. 
Jahrhunderts durch ein unterirdisches Rohrleitungsnetz permanent 
mit Trinkwasser versorgt. Gleichzeitig mit der Trinkwasserversorgung 
wurde auch mit der Errichtung eines Kanalnetzes begonnen 
Zwar hatte Max von Pettenkofer schon 1836 als Ursache für Seuchen 
die schlechte Hygienesituation im damaligen München erkannt, 
aufgrund von Geldmangel und Querelen passierte jedoch nichts. 
1854 brach eine Choleraepidemie aus, der rund 3.000 Münchner 
zum Opfer fielen, darunter auch die bayerische Königin Therese.
Nun erst war man entschlossen die „widrigen“ Umstände, Trinkwasser 
aus Pumpbrunnen und die Entsorgung in den offenen Stadtbächen, 
zu ändern. Wasserrohre wurden ebenso wie die Abwasserkanäle 
unterirdisch verlegt. Der spätere Stadtbaurat Arnold v. Zenetti, 
Mitgründer und Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr München 
(1866) war verantwortlich für Planung und Durchführung der ersten 
Kanäle Münchens in der Schönfeld-, Max- und Ludwigs-Vorstadt. 
Bei der Erschließung wurden auch die Versorgungsleitungen für das 
künftige Hydrantennetz erstellt.  
Seitdem wuchs das Trinkwasser- und Hydrantennetz kontinuierlich 
weiter, gespeist aus den Quellen im Mangfall- und Loisachgebiet. 
Heute gibt es verschiedene Modelle von Über- und Unterflurhydranten.  
Die meisten Überflurhydranten sind sogenannte Fallmantelhydranten, 
inzwischen werden aber immer mehr Modelle ohne diesen Mantel 
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Rettungsgasse

und Neues von der Rettungsgasse

aufgestellt. Einige Kippmantelhydranten 
(Alter Münchner) findet man noch vereinzelt 
im Stadtbild (z.B. Ecke Truderinger Str. / St.-
Veit-Str.). Die Unterflurhydranten werden 
bodeneben eingebaut und sind an eckigen 
und ovalen Deckeln zu erkennen.
Benutzt werden können sie nur wenn ein „Standrohr“ eingesetzt 
wird. Um diese Unterflurhydranten zu finden, sind sie mit 

Hinweisschildern (Weiß mit rotem Rand) und 
den darauf befindlichen Lagekoordinaten 
gekennzeichnet. Leider werden sie immer 
wieder zugeparkt und können dann bei 
Bedarf nicht genutzt werden.

Eine Rettungsgasse kann
lebensrettend sein!

Seit dem Dezember 2016 regelt § 11 
Abs. 2 StVO die Rettungsgasse. „Sobald 
Fahrzeuge auf Autobahnen sowie auf 
Außerortsstraßen mit mindestens zwei 
Fahrstreifen für eine Richtung mit Schritt-
geschwindigkeit fahren oder sich die Fahr-
zeuge im Stillstand befinden, müssen 
diese Fahrzeuge für die Durchfahrt von 
Polizei- und Hilfsfahrzeugen zwischen 
dem äußerst linken und dem unmittelbar 
rechts daneben liegenden Fahrstreifen für 
eine Richtung eine freie Gasse bilden.“  
Helfen Sie mit!
Es kann auch Ihr Leben in Gefahr sein!
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Wir erinnern uns 

   Richard Schwarz 
à1. August 1928            U 29. April 2017

Abteilungsführer der Abteilung Michaeliburg
der Freiwilligen Feuerwehr München
Ehrenmitglied der Freunde der Freiwilligen
Feuerwehr Michaeliburg von 1920 e.V.
Ehrenmitglied der Freiwilligen Feuerwehr
München gegr. 1866 e.V.

Nach langer und schwerer Krankheit ist unser ehemaliger Abteilungsfüh-
rer und unser Ehrenmitglied Richard Schwarz sen. verstorben. Wir trauern 
mit der Familie um einen besonderen Kameraden und außergewöhnlichen 
Menschen.
R. Schwarz kam bereits während des 2. Weltkriegs als HJ-Helfer zur Mi-
chaeliburger Feuerwehr. In den letzten Kriegsjahren war auch er, oft tage-
lang, im Einsatz. Er fuhr die gefährlichen Einsätze mit den wenigen noch 
verbliebenen Kameraden um nach den vielen Bombenangriffen den Opfern 
zu helfen und die brennende Stadt zu löschen. Nach dem 2. Weltkrieg be-
gann er, mit der Wiedergründung der FF München, auch wieder seinen 
Feuerwehrdienst in Michaeliburg. 1960 wurde er zum stellvertretenden 
Löschgruppenführer der Michaeliburger Feuerwehr bestellt. Im Jahr 1967 
wurde er zum Löschgruppenführer (später Abteilungsführer) ernannt. Bis 
zu seinem altersbedingten Ausscheiden 1984 führte er die Abteilung Mi-
chaeliburg mit großem Engagement, mit Kompetenz und Freude.
In seine Amtszeit fiel unter anderem auch der Neubau des Gerätehauses 
an der Bajuwarenstr. 25.

   Josef Andreas Jais 
à26. August 1945            U 19. Juli 2017

Wir trauern mit den Angehörigen um diesen verdien-
ten Kameraden, der unserer Abteilung Michaeliburg 
über 34 Jahre angehörte. 

und gedenken an



Die Notfallmeldung:

Notruf:  112 oder 110
   Bewahren Sie Ruhe, Ihnen wird geholfen!

WO................. ist es passiert ?
   Straße, Hausnummer, Stockwerk,
   Gebäudeteil, Straßenecke

WAS............... ist geschehen ?
   Brand (Zimmer, Haus, PKW)
   oder Unfall

WIE VIELE... Verletzte gibt es ?
   Art der Verletzung

WER............... hat angerufen ?
   Name, Anschrift, Telefonnummer
   (für evtl. Rückfragen)

WARTEN...... auf Rückfragen ?
Herausgeber:  Freunde der Freiwilligen Feuerwehr 
   Michaeliburg von 1920 e.V.
   Bajuwarenstr. 25, 81825 München
   Telefon: 089 / 42 48 58 
   Fax:  089 / 42 72 48 66    
   Email:  kontakt@ffmichaeliburg.de 
   Web:  www.ffmichaeliburg.de
   IBAN:  DE90 7002 0270 3860 0722 96 
   BIC:  HYVEDEMMXXX
   Kontonr.: 38 600 722 96
   BLZ:  700 202 70
   Bank:  UniCreditBank - Hypovereinsbank 

Auflage:   17.000 Stück
Text:   FF Michaeliburg
Fotos:   FF Michaeliburg, Pressestelle der Branddirektion 
   München, Feuerwehr Unterbiberg / Neubiberg, Wikipedia
Layout:   Andreas Gattinger



Wichtige Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsleitstelle 112
Hausarzt _____________
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Giftnotruf 089 19 240
Krankenbeförderung 089 19 222
Gehörlosennotruf (Feuerwehr) Fax  112
Gehörlosennotruf (Polizei) Fax 089 19 294
Frauennotruf 089 76 37 37
Zahnärztlicher Notdienst 089 7 23 30 - 93
Telefonnotruf für Suchtgefährdete 089 28 28 22
Sperrung Geld- und SIM-Karte 116 116
Polizeiinspektion 24 - Neuperlach 089 63 00 6 - 0
Polizeiinspektion 25 - Trudering / Riem 089 45 187 - 0
Telefonservice Landeshauptstadt München 089 115

Störmeldestelle der Stadtwerke München
Strom 089 3 81 01 01
Erdgas 089 15 30 16
Fernwärme 089 23 03 03
Wasser 089 18 20 52

Umliegende Krankenhäuser
Städt. Klinikum München - Bogenhausen 089 92 70 - 0
Städt. Klinikum München - Harlaching 089 62 10 - 0
Städt. Klinikum München - Neuperlach 089 67 94 - 0
HELIOS Klinik München Perlach 089 6 78 02 - 1
Klinikum rechts der Isar der TUM 089 41 40 - 0

Umweltfragen
Umwelttelefon 089 233 - 26 666
Abfallwirtschaftsamt 089 233 - 96 200

Stand: 10/2017 "
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